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Kurztext Festschrift Michael Bringmann

In der Festschrift für Michel Bringmann „Es ist ein weites Feld“ haben seine
Schüler, Kollegen und Freunde unterschiedliche Beiträge aus Ihren
Forschungsbereichen vom Mittelalter bis in die Neuzeit geleistet. Nahezu drei
Jahrzehnte war Prof. Bringmann am Institut für Kunstgeschichte der Johannes-
Gutenberg-Universität in Mainz tätig. Seine Forschungsschwerpunkte sind die
Architektur des19. Jahrhunderts, sowie die Bildkünste mit Beginn der Neuzeit als
auch Fragen und Methoden der Kunstkritik. Im Anhang befindet sich eine
vollständige Publikationsliste der Schriften Michel Bringmanns.


